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Von JLK

Kapitel 1: In der Dunkelheit

1. Unachtsamkeit
Kogoro fuhr mit Ran und Conan auf dem Rücksitz in einen brandneuen Auto welches
er sich für diesen Abend mietete zu einem Event wo nicht nur er selbst sondern auch
Ran und Conan jeweils durch einen formellen Brief persönlich eingeladen wurden. Das
Motto der Party lautet Einsteins Nachfolger; Schlaukopf einer neuen Generation.
Auch Professor Agasa und Ai Haibara wurden zu dieser Feier eingelanden, ebenfalls
getrennt voneinander und sowohl Kogoro als auch der Professor sind dich sicher da
vorangekündigte Rätsel lösen und so den großen Preis zu gewinnen. Es war genau
9.00 Uhr abends als die gesamte Gästeschar in die große Villa der Familie Omamori
eingelassen wurde. „Na endlich geht es rein. Ich frier mir hier schon den Hintern ab“
sagte Kogoro mit leicht gereizter Stimme. Als, nachdem alle Gäste eingetroffen
waren, sich die Türen wieder schlossen meinte Ai zu Conan: „Ist euch aufgefallen, dass
wir drei, also Du Conan, Ran und ich die einzigen minderjährigen auf der ganzen Feier
sind und sich hier Menschen allerlei Generationen und Geburtsorten eingeladen
obwohl es insgesamt nur genau 120 Gäste eingetroffen sind?“, darauf sagte Conan zu
Ai und Ran als Antwort: „Naja wenn sie hier wirklich wie in der Einladung geschrieben
Einsteins Nachfolger suchen ist es doch klar, dass hier alle Arten von Menschen mit
verschiedenen Persönlichkeiten und Denkweisen eingeladen haben, darunter auch
Kinder und minderjährige wie uns.“
Endlich, um punkt genau 10.00 Uhr trat ein Mann, dicklich, etwa Mitte 50-60 Jahre und
in einem noblen schwarzen Samt-Anzug auf das große Pdest vor dem gewaltigen
Fenster, welches einen wunderbaren Blick auf den sanft beleuteten Garten zeigte,
und fing an in 1 Mikrofon zu sprechen: „Guten Abend meine Damen, Herren, Kinder
und Erwachsene, mein Name ist Hiroshi Omamori und bin für heute ihr Gastgeber. Ich
habe sie eingeladen weil ich versuche hier unter ihnen den klügsten Kopf zu finden,
ich möchte etwas über seine Herkunft erfahren, ebenso wie seine Persönlichen
Interessen, natürlich den Namen und vor alle über seine Denkweise. Jeder von Ihnen
bakam beim Einlass etwas überreicht, die Herren eine Brosche, die Damen eine Kette
und die 2 Kinder mit den Besten Noten ihres Jahrgangs die ich eingeladen habe einen
Armreif, in jedes dieser Schmuckstücke ist wie sie sehen ein violetter Edelstein
eingearbeitet unswar 1 Armethyst von je 2,5 Karat, aber der Gewinner des
Spezialrätsels gibt seines ab und erhählt das selbe Schmuckstück, allerdings mit einem
grünen Smaragd mit 3,0 und zwei kleinen Diamanten mit je 1,5 Karat.“, lautes Stöhnen
und Getuschel der Begeisterung war überall aus der Menge zu hören. „Aber…“, sprach
der Gastgeber weiter: „… nur der Gewinner darf sein Schmuckstück behalten! Nun
denn, lasset uns beginnen.“ Conan merkte gar nicht dass er während der ganzen Rede
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ununterbrochen von 2 seltsamen Gestalten Beobachtet wurde.

2. Schlaukopf
„Ich lese ihnen nun das Rätsel vor…“, sprach der Gastgeber:
Finde jeweils das verbindende Wort-Teil. Zum Beispiel: BAUERN - HOF - TOR.
DOSEN ____ PLATZ

FEUER ______ DIENST

EISEN _____ HOF
KEHR _____ SCHADEN

HALS _____ KÄSTCHEN

WASSER _____ SPIEL

HAUS _____ KARTON

REGEN _____ MÜTZE

KUGEL _____ HALLE
Achtung: Der Lösungs-Code besteht aus den jeweils ersten Buchstaben der
verbindenden Wort-Teile. Sie haben nun 30 Minuten.“ Conan hatte schon als er das
Rätsel hörte wieder dieses Grinsen im Gesicht, welches er immer hatt wenn er es
schaft einen Fall zu lösen, dieses eklige und zugleich hämische als auch
triumphierende lächeln. Seine Brille reflektierte wieder das Licht, so dass man seine
Augen nicht sehen konnte und auf einmal hörte man unter den Gästen eine kindliche
Stimme laut rufen: „F;W;B;B;S;B;S;S;L!!!“, und alle schauten überrascht zu dem kleinen
Conan und er sprach genau so laut weiter damit alle Gäste in hörten während er mit
langsamen Schritten zum Podest ging: „Dosen-Futter-Platz, Feuer-Wehr-Dienst, Eisen-
Bahn-Hof, Kehr-Blech-Schaden, Hals-Schmuck-Kästchen, Wasser-Ball-Spiel, Haus-
Schuh-Karton, Regen-Schirm-Mütze und Kugel-Lager-Halle. Dies sind die Lösungen
dieses Rätsels.“, nun stand er direkt vor dem Podest und der Gastgeber Antwortete:
„Ja das ist Richtig aber wie bist du darauf gekommen?“, „Ach bitte das war doch ganz
einfach man muss sich nur konzentrieren und schon hat man es.“, „Aha. Wie dem auch
sei bitte komm zu mir hoch.“ Während Conan auf das Podest stiegt merkte er gar
nicht das die 2 finsteren Blicke die ihn den ganzen Abend unbemerkt folgten noch
kälter wurden.
„Also, wie ist dein Name, wie alt bist du, wo gehst du zur Schule und wer ist dein
Großes Vorbild, mein kleiner großer Schlaukopf?“, „ Mein Name ist Conan Edogawa
ich bin 7, besuche die erste Klasse der Teitan-Grundschule in Tokyo und mein Vorbild
ist…“, weiter kam er nicht, denn mittendrin unterbrach ihn ein schreiender und
halbbeduselter Kogoro und schrie: „Natürlich ich der große Kogoro Mouri, der beste
und schlaueste aller Detektive unter der Sonne: Haha.“, „ Nein überhaupt nicht, wäre
ich wie du würde ich mich selbst erschlagen Onkel!“ schrie ihm Conan dann zurück und
sprach weiter zu Herrn Omamori: „…Mein großes Vorbild ist der Oberschüler
Detetktiv Shinichi Kudo, wir sind entfernte Verwandte wissen sie.(?)“, „Ohhh, das ist
aber Interessant, ich bitte um einen großen Applaus für unseren gewinner Conan
Edogawa, der Grundschuldetektiv. Bitte nimm deinen Preis entgegen.“, Conan
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antwortete sofort mit ernster Stimme „Nein! Etwas so kostbareres einfach zu
verschenken oder anzunehmen wäre falsch, mehr als falsch sogar, sie sollten es
verkaufen und das Geld für Wohltätige Zwecke spenden anstatt es einfach
irgendwem zu geben.“, „ Du hast ja recht. Gut ich verkaufe es und spende dann das
Geld für wohltätige Zwecke, auf deinen Wunsch hin wohlgemerkt mein lieber
Schlaukopf-Conan“ sagte er und lachte freundlich. Conan merkte eine Veränderung in
der Atmusphär, denn die 2 seltsamen Gestalten welche ihn den ganzen Abend
beobachteten waren verschwunden………
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